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Bastelbogen

Schere, Klebstoff , Schaschlikspieß und Heißkleber
Du benötigst:

Alle Teile an der gestrichelten
Linie ausschneiden.

Schritt 1:

Die gelben Balken im rechten Winkel
aufeinanderkleben. Danach die
Streifen abwechselnd übereinander
falten (Ziehharmonika) und zum 
Schluss zusammenkleben.

Schritt 2:
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Alpsee Immenstadt Tourismus-Termine

Winterprogramm für Groß & Klein
Kreativ werden beim Filzen - das können Kinder beim Ver-
anstaltungsprogramm von Alpsee Immenstadt Tourismus. 
Für Familien geht es auf eine stimmungsvolle Fackelwande-
rung entlang des Ufers des Großen Alpsees. Eintauchen in die 
Winterwelt heißt es bei den Ranger-Touren des Naturparks 
Nagelfl uhkette. Für Kinder geht es bei „Unterwegs als Fähr-
tenleser“ auf eine spannende Spurensuche. Welche Überle-
bensstrategien Tiere und Pfl anzen im Winter verfolgen, er-
fahren Naturinteressierte in der monatlichen Vortragsreihe 
im Naturparkzentrum Nagelfl uhkette in Immenstadt. 

03. März, 14 Uhr
Filzen für Kinder
Ort: Naturparkzentrum Nagelfl uhkette

04. März, 18 Uhr
Fackelschein und Lichterglanz – 
Fackelwanderung mit Glühwein und Punsch
Ort: Bühl am Alpsee

Mehr Infos zum Programm unter: 
www.alpsee-gruenten.de/veranstaltungskalender
Anmeldung unter: www.jederzeit-allgaeu.de

Naturpark-Termine

11. Februar, 10 – 15 Uhr, 
Mit dem Ranger unterwegs
Ort: Oberstaufen (DE)

12. Februar, 10 – 14 Uhr, 
Unterwegs als Fährtenleser
(Kinder 8 – 12 Jahre)
Ort: Naturparkzentrum Nagelfl uhkette

17. Februar, 18 – 19.30 Uhr, 
Vortrag: Überlebensstrategien – Tiere und Pfl anzen im 
Winter
Ort: Naturparkzentrum Nagelfl uhkette

25. Februar, 10 – 15 Uhr, 
Mit dem Ranger unterwegs
Ort: Renkknie (AT)

Mehr Infos zum Programm unter: 
www.nagelfl uhkette.info
Anmeldung an: 
anmeldung@naturpark-nagelfl uhkette.info

 

 Regional sitzend und global denkend! 
Wir bilden aus und suchen (m/w/d): 
 Ausbildungsplatz zum Fachlagerist 
 Ausbildungsplatz zum Industrieelektriker 
 Ausbildungsplatz zur Fachkraft für 

Metalltechnik 
Fachrichtung Konstruktionstechnik   

 

Bewirb dich jetzt und  
werde Teil der MAT Geschichte! 

BAUER MAT Slurry Handling Systems     -     Illerstraße 6     -     87509 Immenstadt-Seifen     -     www.bauer-mat.de 

 

Weitere Highlights im 
Naturparkzentrum Nagelfl uhkette: 
Naturpark-Erlebnisausstellung: Berge und Bäche, Wie-
sen, Weiden, Wälder und ein ganz besonderes Gestein 
– das ist der Naturpark Nagelfl uhkette. In unserer Er-
lebnisausstellung entdecken wir interaktiv die Beson-
derheiten rund um unsere vielseitige Natur- und Kul-
turlandschaft. Führungen für Gruppen auf Anfrage.
Grund- und Trinkwasser – unser unterirdischer Schatz: 
Wir begleiten einen Regentropfen spielerisch auf sei-
ner Reise durch den Naturpark und erfahren wie unser 
kostbares Grund- und Trinkwasser entsteht und ge-
schützt wird. So wird die große Bedeutung des kühlen 
Nass für die ganze Familie (be)greifbar.

Siedlerstraße 21 · 87509 Immenstadt 
Telefon 0 83 23 - 8 05 35-0 · Fax 8 05 35 - 19 · www.elektro-rauh.de

Ihr kompetenter Fachbetrieb in Immenstadt
· Elektrotechnik-Installation · Gebäudeautomation
· Sicherheitstechnik · Planung & Projektierung
· Regenerative Energien  
· Wartung und Instandhaltung
·  Informations- und Kommunikationstechnik
· Beleuchtungstechnik · Kundendienst
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Bastelbogen

Mit Heißkleber den Bienenkopf,
die Flügelchen und den 
Stachel fi xieren.

Schritt 3:

Zum Schluss den Schaschlikspieß
von hinten mit Heißkleber an den 
Bienenkörper kleben und alles gut 
trocknen lassen.

Schritt 4:

Fertig ist der
    Bienenstecker!

Im Dezember 2020 startete die Alpsee-Grünten Tourismus 
GmbH ein Mobilitätsprojekt mit dem das Busangebot in der 
Region für Gäste und Bürger verbessert werden sollte. Die 
drei Bestandteile des Projekts gehen jetzt in die Verlängerung!
Verlängerung bis Dezember 2023: 

- Freie Fahrt für Gäste (Allgäu-Walser-Card)
- Betrieb Linie 11: #ringbus Alpsee-Grünten
- Bürgerticket Alpsee-Grünten (Allgäu-Walser-Fan-Card)

Diese Nachricht ist nicht nur für unsere Urlaubsgäste höchst 
erfreulich, sondern gerade auch für Bürger der 5 Alpsee-
Grünten-Orte. Denn durch die Verlängerung kann das Bür-
gerticket auch im Jahr 2022 in vollem Umfang zu einem un-
schlagbaren Preis erworben werben. Das Ticket beinhaltet 
das komplette öff entliche Busangebot zwischen Alpsee und 
Grünten. Neben dem Ringbus und den Stadtbussen in Sont-
hofen und Immenstadt können insgesamt über 20 Buslinien 
in den Gemeindegebieten genutzt werden. Von Montag bis 
Freitag ist das Ticket ab 9 Uhr gültig. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen gilt es sogar ganztägig. Zum Erwerb und Auf-
buchen ist eine Allgäu-Walser-Fan-Card, eine Ehrenamtscard 
oder die Heimatcard der Allgäuer Zeitung notwendig.
Aufgrund der Verlängerung des Mobilitätsprojekts kann das 
Bürgerticket allen Einheimischen weiterhin zum günstigen 
Jahrespreis von 119,40 € angeboten werden, umgerechnet 
also nur 9,95 € im Monat! Verkauft wird es über die Tourist-
Infos in Sonthofen, Immenstadt, Blaichach und Burgberg so-
wie im Bürgerbüro Rettenberg. Ab Kaufdatum ist das Bürger-
ticket 365 Tage gültig.
Alle weiteren Informationen dazu erhalten Sie in den Alpsee-
Grünten Tourist-Infos oder unter www.alpsee-gruenten.de/
buergerticket.

Kontakt:
Alpsee-Grünten Tourismus GmbH
Hindelanger Straße 35, 87527 Sonthofen
Telefon: +49 8321 609200, Fax: +49 8321 6092029
E-Mail: info@alpsee-gruenten.de  
Internet: https://www.alpsee-gruenten.de

Das Alpsee-
Grünten 
Bürgerticket 
geht in die nächste 
Runde
Auch in 2022 weiterhin in den Tourist-Infos 
zum Preis von 119,40 € 
erhältlich und ab Kaufdatum 365 Tage gültig!

Werden Sie ein wichtiger Teil unseres Unternehmens und 
bewerben Sie sich bei uns per E-Mail an Sabrina Eberle 
unter karriere@mincam.de.

MECHATRONIKER / 
ELEKTRONIKER (w/m/d)

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet
Herstellung von Monitoren und mechatronischen Bauteilen
Löten von Baugruppen
Einbauen der Monitore in verschiedene Gehäuse
Programmierung von Bauteilen
Enge Abstimmung mit unserem Vertrieb und den 
anderen Produktionsabteilungen

Ihr Profil
Abgeschlossene Ausbildung und Berufserfahrung im Bereich
Mechatronik oder Elektronik
Hohe Belastbarkeit, Teamfähigkeit und analytisches Denken
Englisch-Kenntnisse von Vorteil
	Sicherer Umgang mit MS Office Produkten
Idealerweise Kenntnisse in Dynamics 365 Business Central
Sehr gute und offene Kommunikationsfähigkeit

Unser Angebot
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und hochspannende 
Position in einem wachsenden international engagierten 
Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen. Unsere 
Produkte versprechen eine perspektivenreiche Entwicklung, 
die Sie durch Ihren engagierten Einsatz maßgeblich 
beeinflussen können.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

Herstellung von Monitoren und mechatronischen Bauteilen

Enge Abstimmung mit unserem Vertrieb und den 

Abgeschlossene Ausbildung und Berufserfahrung im Bereich

Idealerweise Kenntnisse in Dynamics 365 Business Central

Seit 2005 steht die Firma minCam GmbH für innovative technische 
Produkte im Bereich „Optische Rohr- und Kanalinspektion“ und 
beschäftigt derzeit rund 37 Mitarbeiter. Als Teil der Rausch Interna-
tional Group GmbH, sowie durch Partnerunternehmen und Service-
stellen weltweit werden Kunden rund um den Globus bedient. 

Weitere Stellenausschreibungen finden 
Sie online unter www.mincam.de

minCam GmbH
Bundesstraße 9 . 87538 Fischen
+49 8326 595 67 07

ä
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Ausfl ug in die Naturpark-
Ausstellungen ist kostenlos
Die Vielfalt im Naturpark erleben – das geht 
beim Besuch der Erlebnis- sowie der Wasser-
ausstellung im Naturparkzentrum Nagelfl uh-
kette. Führungen gibt es auf Anfrage.

Woher hat der Naturpark eigentlich seinen Namen und was 
zeichnet das Schutzgebiet aus? Wie wird aus einem Regen-
tropfen das trinkbare Grundwasser? Die Ausstellungen im 
Naturpark-zentrum Nagelfl uhkette liefern spannende Ant-
worten auf diese Fragen. 
In der Naturpark-Ausstellung geht es vor allem um die Be-
sonderheiten des internationalen Schutzgebie-tes. Die ver-
schiedenen Lebensräume der Natur- und Kulturlandschaft 
sind kindgerecht mit vielen Mög-lichkeiten zum spielerischen 
Lernen aufbereitet. Die vielfältigen Hintergrundinformationen 
lassen die Ausstellung auch für Erwachsene zu einem Erleb-

nis werden. Die Wasserausstellung, die in Zusammen-arbeit 
mit der Regierung von Schwaben, dem Landesamt für Um-
welt und dem Wasserwirtschaftsamt Kempten entstanden 
ist, zeigt anschaulich den Weg des Wassers von der Wolke 
ins Grundwasser. Da-bei wird der Blick auf das nasse Gut im 
Naturparkgebiet gerichtet und auch der Schutz des Trinkwas-
sers in den Fokus gestellt. Eine 2 Meter große Kugelbahn lässt 
Kinder die Wege des Wassertropfens nach-vollziehen. Durch 
viele weitere interaktive Elemente wird das wichtige Thema 
rund um das Grund- und Trinkwasser für die ganze Familie 
(be)greifbar. 
Der Besuch der Ausstellungen ist kostenfrei. Die Naturpark-
mitarbeiterinnen bieten für Gruppen und Schulklassen auch 
kostenlose Führungen auf Anfrage an und gestalten im Rah-
men von „Unterwegs als Fährtenleser“ spannende Forscher-
tage mit Spurensuche im Winter für Schulklassen. Mehr Infos 
auf unserer Homepage unter www.nagelfl uhkette.info

Anja Worschech

Von der Wolke bis ins Glas – welche Wege ein Regentropfen geht 
und was diese Reise für unser Grund- und Trinkwasser bedeutet. 
 Foto: Anja Worschech

Spannende Fakten rund um den Naturpark Nagelfl uhkette erwartet 
Groß und Klein in der Erlebnis-Ausstellung.  Foto: Thomas Gretler

LITERATURHAUS - MUSEEN - KULTUR

Lesenswerte 
Biografi en in der 
Stadtbücherei  
Biografi en zu lesen ist eine interessante, oft spannende und 
auf jeden Fall unterhaltsame Möglichkeit das Leben sowohl 
von ganz gewöhnlichen Menschen als auch von herausragen-
den Persönlichkeiten kennenzulernen. Sie zeigen uns auch, 
wie diese mit ihren Problemen umgegangen sind, wie sie an 
sich selbst geglaubt haben, wie sie ihre Talente fi nden und 
nutzen konnten. Die Art und Weise kennenzulernen, wie sie 
ihr Leben geführt haben, kann uns auch dabei helfen zu ler-
nen, unser eigenes Leben zu meistern.

In der Stadtbücherei können die Leser aus  
über 450 Biografi en wählen. Nachfolgend eine 
kleine Auswahl ganz aktueller Titel: 
Körner, Torsten: Die Kanzlerin am Dönerstand : Miniaturen 
aus dem Leben von Angela Merkel
Ein charmantes Porträt über Angela Merkel jenseits des 
Scheinwerferlichts.  In seinem neuen Buch versammelt SPIE-
GEL-Bestsellerautor Torsten Körner ein Kaleidoskop von viel-
sagenden Szenen im Leben Angela Merkels, die stets der Fra-
ge nachgehen, wie man als Mensch beschaff en sein muss, 
um nicht von den Mühlen der Macht zermahlen zu werden.

Baumgartner, Monika: Alles eine Frage der Einstellung: 
Mein Leben zwischen Berg und Tal. 
In ihrem berührenden Buch rückt die beliebte Volksschau-
spielerin aus „Der Bergdoktor“Monika Baumgartner ihren Fi-
guren auf den Leib – und erzählt so ihr spannendes Leben.

Käßmann, Margot: Mit mutigem Schritt zurück zum Glück: 
Weil uns das Leben immer wieder überrascht.
Das neue, überraschende und persönliche Buch der Bestsel-
ler-Autorin Margot Käßmann. Voller Lebensfreude schreiben 
sie und ihr Lebensgefährte Andreas Helm über das Glück, 
sich jemandem neu anzuvertrauen. Ein Buch, das Mut macht, 
sich etwas zu trauen und das Leben zu feiern.

Wepper, Fritz: Ein ewiger Augenblick
Fritz Wepper liefert ein persönliches Zeugnis eines nicht per-
fekten Menschen, der sich immer und absolut der Liebe zum 
Schauspiel und der Liebe zu den Menschen in seinem Leben 
verschrieben hat. Er zeigt auch eine Auswahl bislang unver-
öff entlichter privater Fotos.

Wechsel, Christina: Wer Flügel hat, braucht keine Beine: 
Wie ich das schlimmste Jahr meines Lebens überstand 
und dabei über mich selbst hinauswuchs
Mit ihrer Geschichte möchte sie uns zeigen, wie auch wir 
unsere Träume verwirklichen können – egal, was im Leben 

passiert. Wie schaff t man 
es, in den schlimmsten und 
schmerzhaftesten Momenten, 
den Mut nicht zu verlieren und 
weiter an sich selbst zu glau-
ben?

Stadtbücherei Immenstadt
www.stadt-immenstadt.de/freizeit-kultur/stadtbuecherei

Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag 10 – 17 Uhr,
Mittwoch 15 – 19 Uhr, Freitag 15 – 17 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr

G
ria

ß di, FlohmarktFinden
Suchen

Wünschen
Danken

Einfach den Anzeigentext 
an folgende 
E-Mail-Adresse senden:
im.gug@schoeler-kreativ.de

Haben Sie Wohnraum zur Verfügung 
und möchten nicht mehr alleine sein?
Mama mit 10-jährigem Sohn (beide sehr 
nett und hilfsbereit) suchen Ersatz-Oma/
Opa mit Haus in/um Immenstadt, 
die einen Teil ihres Hauses an uns ver-
mieten würden (auch Teil- oder Mietkauf 
möglich). 
Wir unterstützen auch gerne im 
Haushalt/Garten (Besorgungen, Arztbe-
suchen etc.)
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!

Telefon 0163-9721778

Kettler Fahrrad
zu verschenken
Telefon 08323-9640-11

KLICK Kleinkunstverein Immenstadt sucht für seinen 
Anhänger eine Garage oder eine andere trockene 
Unterstellmöglichkeit in Immenstadt. Ideal Immenstadt-Stein.
Anhängergröße: LxBxH = 260 x 160 x 210 cm, 
mit Deichsel ist der Hänger gesamt 380 cm lang.

Bitte melden 08323/7545 oder 08323/51141.
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Endlose Aussicht
mit Judith Rosmair
Ferien auf dem Seuchendampfer, 
aktueller kann ein Theaterstück nicht sein

Donnerstag, 10. Februar um 20 Uhr
im Haus Oberstdorf

Jona sitzt in ihrer Kabine vor ihrem Frühstücksei. 10 Tage 
Rundreise Pazifi k, Panamakanal, Karibik. Ihre Geschwister ha-
ben ihr diese Kreuzfahrt geschenkt. Nur dass die Reise längst 
vorbei ist. Und sie noch immer hier sitzt: 38 oder 40 Tage? 
Wobei sie nicht sicher ist, ob es bereits wieder Abend ist. Zum 
Ei ein Schlückchen Weißwein, da macht man nichts verkehrt. 
Schließlich verschwimmen die Zeitzonen in diesen Gewässern. 
Und was bedeutet schon Zeit angesichts dieser endlosen Brü-
he da draußen? Immerhin hat sie eine Einzelkabine, zwar ohne 
Fenster, aber mit Kabelfernsehen! Selbst das Meer geht ihr 
inzwischen auf die Nerven. Mit ihrem Smartphone versendet 
Jona Nachrichten, Lebenszeichen, Berichte von einem Schiff , 
das seit Wochen auf dem Meer herumtreibt wie ein riesiger 
fauler Backenzahn. Ihr Monolog kennt viele Stimmen: Sie redet 
nicht nur mit sich, sie redet mit allen, die nicht mehr um sie 
sind. Längst ist sie Teil einer Kreuzfahrtgesellschaft, die sich 
an die monströse Normalität gewöhnt hat. Zum Glück ist auch 
das Glück eine Erfi ndung! Ein Schauspiel von Theresia Walser, 
das auf dem Kunstfest in Weimar auf sich aufmerksam mach-
te. Judith Rosmair hatte bedeutende Rollen an vielen Theatern 
und auch aus TV-Serien ist sie bekannt.

Karten: Tourist-Info in Sonthofen und Oberstdorf, 
Buchhandlung Lindlbauer, Eberl-Medienshop oder 
direkt bei der Kulturgemeinschaft Oberallgäu und 
an der Abendkasse ab 19 Uhr. 
Um die geltenden Hygieneregeln einhalten zu können
ist eine Anmeldung und Registrierung für alle 
Theaterbesucher unter Tel: 08323/9 98 00 78 oder 
karten100@web.de erforderlich.

Kulturgemeinschaft 
Oberallgäu e.V.  

Foto: Thomas Müller

Mein Blind Date 
mit dem Leben
Mit Marcus Abdel Messih, Ursula Buschhorn, 
Marco Michel, Carolin Sophie Göbel
Regie: Johannes Pfeifer. 
Gastspiel von a.gon-Theater München

Montag, 21 Februar um 20 Uhr 
im Haus Oberstdorf

Eine bewegende, ermutigende und oft auch komische Ge-
schichte nach einer wahren Begebenheit. Mit 15 Jahren ver-
liert der Deutsch-Singhalese Saliya Kahawatte sein Sehver-
mögen fast vollständig. Die Ärzte sagen ihm, dass er bald 
völlig erblinden wird. Er soll die Schule verlassen und in einer 
Blindenwerkstatt arbeiten. Saliya aber will sein Abitur ma-
chen, studieren und ein selbstbestimmtes Leben führen. Und 
er schaff t es: Er verschweigt seine gesundheitliche Beein-
trächtigung und erhält einen Ausbildungsplatz in der Gastro-
nomie. Wider aller Erwartungen meistert er mit Hilfe weniger 
wohlgesinnter und wissender Kollegen die Herausforderun-
gen und besteht jahrelang in der Welt der Sehenden. Fin-
gerspitzen, Ohren und Intuition ersetzen seine Augen. Doch 
eines Tages muss er zugeben, dass seine Welt fast nur aus 
Schatten besteht. Aber Saliya gibt nicht auf. 

Karten: Tourist-Info in Sonthofen und Oberstdorf, 
Buchhandlung Lindlbauer, Eberl-Medienshop oder 
direkt bei der Kulturgemeinschaft Oberallgäu und 
an der Abendkasse ab 19 Uhr. Um die geltenden 
Hygieneregeln einhalten zu können ist eine Anmeldung 
und Registrierung für alle Theaterbesucher unter 
Tel: 08323/9 98 00 78 oder karten100@web.de 
erforderlich. Es fährt ein kostenloser Bus um 19:30 Uhr 
nach Oberstdorf

Foto: Alvise Predieri

Lust auf einen 
Sommer im 
Berg*bauern-
museum?
Den Traum vieler junger Menschen, mal einen Sommer auf 
einer Alpe zu verbringen, machen nur die wenigsten wahr. Im 
Bergbauernmuseum in Diepolz können junge Schulabgänger 
oder Studentinnen (m/w/d) das einfach und unkompliziert bis 
zu drei Monate lang tun. Das Museum und seine Mitarbeiter 
und Attraktionen noch intensiver nach draußen zu tragen, ist 
Ziel des Projekts „Ein Sommer im Berg*bauernmuseum“ – 
das sich vor allem an Studenten/innen und Schulabgänger/
innen richtet.
Bei „Dein Sommer im Berg*bauernmuseum“ sind Bewerber/
innen eingeladen, einen Sommer im Bergbauernmuseum zu 
verbringen. Sie oder er ist Teil des „ganz normalen“ Lebens im 
Bergbauernmuseums, hilft an der Kasse aus, beim Esel ein-
fangen, beim Reparieren der Trettraktoren oder beim Spiel-
platzreparieren. Sie oder er hat das Handy dabei und fertigt 
Postings für Facebook und Instagram an. Zudem ist die Mit-
arbeit bei der neuen Museums-App vorgesehen.

Wen suchen wir?

Studenten/innen (m/w/d) oder Schulabsolventen, die von Ap-
ril bis September/Oktober auf die Aufnahme ihres Studiums/
ihrer Ausbildung warten und die Zeit mit einer sinnvollen Tä-
tigkeit füllen wollen, die sie sich zudem als Praktikum an-
rechnen lassen können. Wichtig sind der Bezug zum Thema 
Bergbauern und Grundkenntnisse in der Nutzung der sozialen 
Medien und beim Anfertigen guter Texte und ansprechen-
der Bilder. Bewerber sollten an fünf Tagen je Woche fünf bis 
sechs Stunden Zeit haben!

Was bieten wir?

• einen spannenden Sommer im Bergbauernmuseum.
• die Mitarbeit an einem großen crossmedialen App-Projekt.
• das Kennenlernen der täglichen Arbeit im Bereich Social 

Media.
• eine fi nanzielle Anerkennung.

Bewerbungen bitte per Mail an
t.kreier@bergbauernmuseum.de
Allgäuer Bergbauernmuseum e.V.
Diepolz 44 - 87509 Immenstadt
Tel. 08320 925 929 103

Kurs/Treffen:
Dienstag: 18:30 Uhr
Mittwoch: 09:30 Uhr

SCHNUPPERN
KOSTENLOS!

Susanne Stöberl
Bahnhofstr. 28  Immenstadt
✆ 08303/1503 o. 0160/97458733 
✉ sstoeberl@web.de

ABNEHMEN –
GEMEINSAM EINFACH
LEICHTER
10 WOCHEN 129 €

18:30 Uhr

Zusätzlich
ab Februar
Mittwoch
18:30 Uhr
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Es ist auch eine Hommage an sephardische Juden, die sich 
nach der Vertreibung aus Spanien im Mittelalter in ganz Süd-
europa, in Israel, aber auch in New York ansiedelten. Eine Kul-
tur, die nicht nur in Vergessenheit geraten ist, sondern deren 
Sprache auch vom Aussterben bedroht ist.  

Karten zu 10 € und 7 €

VILLA NAGELFLUH

Tel. +49 8321 6615-0
www.sww-oa.de ©
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KLINIK IMMENSTADT – 
MITARBEITERWOHNHAUS 
FERTIGSTELLUNG

Seit dem 1. Dezember können Mit-
arbeiter|innen des Klinikverbunds 
Allgäu in Immenstadt eine kleine 
Wohnung beziehen. Bis zu 43 Per-
sonen fi nden in der Villa Nagelfl uh 
ein neues Zuhause. 

Die SWW wünscht den Bewohnern 
einen wunderbaren gemeinschaft-
lichen Start in die Zukunft.

WOHNEN. LEBEN. ZUKUNFT.

Ein Gemeinschaftsprojekt von: 
SWW Oberallgäu, 
Klinikverbundes Allgäu, 
Landkreises Oberallgäu.

Musikkabarett 

Jess Jochimsen 
„Meine Gedanken möchte ich 
manchmal nicht haben" 
Samstag, 26. Febr. 2022, 20 Uhr  
(Einlass 19:30 Uhr), Museum Hofmühle,  
An der Aach 14, 87509 Immenstadt
Jess Jochimsen präsentiert mit beißendem Spott und leiser 
Nostalgie eine wundervolle Mixtur aus zwerchfellerschüt-
ternden Geschichten, schlimmen Dias und sterbensschönen 
Songs - staubtrocken, liebevoll und sehr komisch. Er spricht 
zur Lage der Nation, improvisiert über die Abgründe des Le-
bens, singt, liest, schreit, flüstert - jeden Abend anders, aber 
immer solange, bis das Publikum randvoll ist mit Lachen und 
Liebe. 
Die Vorgaben und Einschränkungen zur Corona-Pandemie 
ändern sich ständig. Wir bitten Sie deshalb, die Informationen 
in der Tagespresse und auf der Startseite unserer Homepage 
zu beachten. Hier erfahren Sie vor jeder Veranstaltung ganz 
aktuell, ob und wie sie durchgeführt wird.

Kartenvorverkauf im Medienshop des 
Allgäuer Anzeigeblatts in Immenstadt oder 
Reservierungen unter www.klick-immenstadt.de
Eintritt: 18 €; Mitgl. 10 €; Jugendl. 5 €

LITERATURHAUS - MUSEEN - KULTUR LITERATURHAUS - MUSEEN - KULTUR

Tage gegen den 
Antisemitismus 
Sonntag, 27. Februar 2022 | 19 Uhr 
Evang. Erlöserkirche Immenstadt mit Esther 
Lorenz (Gesang) und Peter Kuhz (Gitarre) 

„1700 Jahre jüdischen Lebens in Deutschland" (321–
2021) - eine musikalische Reise durch das Judentum  

Esther Lorenz und der Gitarrist Peter Kuhz, mit dem sie eine 
12-jährige Zusammenarbeit verbindet, stellen das breite 
Spektrum hebräi-scher Lieder vor:  liturgische Texte und Zi-
tate aus der Tora und dem Ho-helied, aber auch Lieder seit 
Staatsgründung z.B. von Naomi Shemer geschrieben, werden 
interpretiert. 
Diese musikalische Reise führt außerdem in alte Königsstädte 
im Jemen, das früher von Juden bewohnt war und beschreibt 
die Ebenen der Berge Tabor und Gilboa. Es erzählt von der 
Sehnsucht König Davids nach Got-tes Nähe (Psalm 63) und 
singt mit einem israelischen Wiegenlied in die Stille. Esther 
Lorenz erzählt von jüdischen Bräuchen und Feiertagen und 
liest Geschichten aus dem Talmud. 

Autorinnenlesung   

Karin Peschka  
liest aus ihrem neuen Roman  
„Putzt euch, tanzt, lacht“
Donnerstag, 03. Februar 2021, 19.30 Uhr 

Karin Peschka, geboren 1967, aufgewachsen in Eferding, Ober-
österreich, als Wirtstochter. Besuchte die Sozialakademie 
Linz und lebt seit 2000 in Wien. Arbeitete u. a. mit alkohol-
kranken Menschen und mit arbeitslosen Jugendlichen, aber 
auch mehrere Jahre im Bereich Onlineredaktion und Projekt-
organi-sation. Karin Peschka publizierte in diversen Antho-
logien und schrieb Kolumnen für oe1.ORF.at. 2008 erschien 
in der Edition Neuhauser Kunstmühle ihr Kunstbuch „Stern-
taler“ (mit Michael Hedwig). 
Fanni ist stellvertretende Abteilungsleiterin in einem kleinen 
Supermarkt in der Provinz. Sohn und Toch-ter sind erwach-
sen, der Mann arbeitet zufrieden dem Ruhestand entgegen. 
Die wenigen Jahre bis zur eigenen Pensionierung lassen sich 
an einer Hand abzählen. Doch Fanni sieht sich so: einbeto-
niert in einer Landgemeinde ohne Ambitionen, festgefahren 
zwischen Alltag und Routine. Als der Tod einer Freundin sie 
aus dem Gleichgewicht wirft, geschieht, was nicht geplant 
war: Fanni läuft weg. Fährt weiter, statt die geplante Therapie 
zu beginnen; Sitzungen gegen die Trauer, gegen die aufkom-
mende Panik, die sie heimsucht, zur Wiederherstellung der 
Arbeitsfähigkeit. Auf den Wegen und Umwegen ihrer Flucht 
trifft Fanni ihre Jugendliebe Ernst wieder und schließt neue 
Freundschaften mit Tippi, Berlin, dem Ehepaar Ohnezweifel, 
Marek und Velten. Kurzerhand gründet die ungleiche Truppe 
den Klub „Accursia e.V.“, um auf der Pinzgauer Alm von Fan-
nis Eltern einer gemein-samen Mission zu folgen, der man 
sich (per Statut) verschrieben hat. Mit untergründigem Humor 
und viel Sprachwitz skizziert Karin Peschka in ihrem neuen 
Roman eigenwil-lige Figuren und erzählt mit großer Intensi-
tät von skurrilen Freundschaften, dem Umgang mit Verlusten 
und alternativen Lebensentwürfen.

Literaturhaus Allgäu
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Bis April verlängert

Ausstellung „Fotohochburg 
Oberallgäu“
Die Fotoausstellung von Hartmut Faustmann, Michael Becker, 
Benjamin Zapf und Sven Fischer  auf den 4 Etagen des Ge-
sundheitszentrums Immenstadt wird bis zum 30. April ver-
längert. Die 4 Künstler beeindrucken jeder auf seine Weise 
und durch ihre völlig unterschiedlichen Bildansätze.
Die Ausstellung ist zugleich eine Dokumentation des sehr 
hohen Leistungsstandes der künstlerischen Fotografi e im 
Oberallgäu. Natürlich ist  die Besucheranzahl wegen Coro-
na geringer als sonst, aber sie wird von Besuchern der Arzt- 
und Gesundheitspraxen gerne angesehen und sehr gelobt 
Einige Arbeit wurden auch schon verkauft. Die Verlängerung 
der Präsentation der gut gehängten Fotografi en gleicht den 
Wegfall der wegen der Pandemie fern bleibenden Betrachter 
aus. Hartmut Faustmann (Oberstdorf) zeigt eine Vielzahl von 
Treppenhäusern und Treppen, die er zu graphischen Gebilden 
verfremdet fotografi ert hat. Matthias Becker (Kempten), be-
kannt als origineller und humorvoller Fotoredakteur der All-
gäuer Zeitung, hat überraschende und unterhaltsame Fotos 
ausgewählt. Benjamin Zapf (Blaichach)erfasst unprätentiös 
die Schönheit der Allgäuer Landschaft. Stefan Fischer ( Sont-
hofen)fi ndet in Erde und Eis abstrakte Gemälde, die man nor-
malerweise nicht entdeckt.  Man ist geneigt, zu behaupten, 
ein Arztbesuch im GZI lohnt sich allein wegen der Fotos. Die 
Ausstellung „Fotohochburg Oberallgäu“ kann täglich von 8 bis 
20 Uhr eintrittsfrei im Gesundheitszentrum Immenstadt, im 
Stillen 3  besichtigt werden.

Klinik Immenstadt Spendenaktion 
des BHS-Sonthofen 

5.350 Euro für die Pfl egekräfte 
der Intensivstation
Immenstadt / Sonthofen, 23.12.2021 Anfang Dezember rief 
der Betriebsrat des BHS-Sonthofen die gesamte Belegschaft 
zu einer kleinen freiwilligen Spende für das Pfl egepersonal 
der Intensivstation an der Klinik Immenstadt auf. Bis zum 20. 
Dezember kamen so 2.675 Euro zusammen. Wie angekündigt 
verdoppelte die Geschäftsführung den von der Belegschaft 
ge-spendeten Betrag. So konnte vor Kurzem Betriebsrat, 
Xaver Götzfried und Geschäftsführer Dennis Kemmann im 
Namen der BHS-Mitarbeiter die stolze Spendensumme von 
5.350 Euro den Pfl egekräften der Intensivstation an der Klinik 
Immenstadt übergeben. 
Im Namen der Intensivstation bedankten sich Helmut Vogler, 
pfl egerischer Leiter und Oberarzt Dr. Lutz Wagner sowie Kli-
nikverbund-Geschäftsführer Markus Treffl  er beim Betriebs-
rat, der Geschäftsführung und allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der BHS-Sonthofen für diese groß-artige Wert-
schätzung.

Von links: Julia Eggel, örtliche Betriebsleitung, Helmut Vogler und 
Dr. Lutz Wagner Intensiv-station, Geschäftsführer Dennis Kemmann 
und Betriebsratsvorsitzender Xaver Götzfried, beide BHS-Sonthofen 
sowie Markus Treffl  er, Klinikverbund-Geschäftsführer.
 Foto: Christian Wucherer Klinikverbund Allgäu

Unterstützung bei der Bekämpfung der Corona-Pandemie

Freiwillige mit Pfl ege- oder Hauswirtschaftsausbildung gesucht
Der Landkreis Oberallgäu bittet Menschen mit Pfl ege- oder Hauswirtschaftsausbildung, die nicht mehr im aktiven Dienst 
sind, um ihre Unterstützung bei der Bekämpfung der Corona-Pandemie. Insbesondere in Vorbereitung auf die Omikron-
Welle könne es sein, dass es in Pfl egeeinrichtungen zu einer Verschärfung des Personalnotstandes komme, heißt es 
dazu aus dem Landratsamt. Durch das frühzeitige Aufbauen eines Pools von ehrenamtlichen Helfern soll es daher ge-
lingen, im Fall von krankheitsbedingten Ausfällen die Betreuung pfl egebedürftiger Menschen aufrecht zu erhalten.
Freiwillige können ihre Bereitschaft zur Hilfe bei der Fachstelle für Pfl ege- und Behinderteneinrichtungen - Qualitätsent-
wicklung und Aufsicht (FQA) telefonisch oder per Mail anzeigen. Der Einsatzzeitraum beschränkt sich in jedem Fall auf 
die Dauer der Corona-Pandemie. Kontakt über: fqa@lra-oa.bayern.de oder unter Tel. 08321/612112

Koordinierende 
Kinderschutzstelle Oberallgäu
bietet Online-Beratung an

Ab sofort können die Gespräche mit der Koordinierenden Kin-
derschutzstelle (KoKi) auch als Videokonferenz geführt wer-
den. Insbesondere, falls es aufgrund der Omikron-Variante 
künftig wieder zu massiveren Kontaktbeschränkungen kom-
men sollte, kann auf diese Weise das vorhandene Beratungs-
angebot aufrecht erhalten werden: „Es ist fast wie telefonie-
ren – nur besser“ freuen sich die Mitarbeitenden der KoKi. 
„Wir können nun viel schneller wahrnehmen, wie es unseren 
Klienten geht und gemeinsam überlegen, was helfen könnte.“
Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren, die eine Video-
Beratung durch die KoKi wünschen, können sich direkt und 
formlos melden und bekommen im Anschluss einen Link per 
E-Mail zugeschickt. Das Büro der Koki bleibt auch während 
der Weihnachtsferien zu den üblichen Zeiten geKoordinieren-
de Kinderschutzstelle Oberallgäu bietet Online-Beratung an
Ab sofort können die Gespräche mit der Koordinierenden Kin-
derschutzstelle (KoKi) auch als Videokonferenz geführt wer-
den. Insbesondere, falls es aufgrund der Omikron-Variante 
künftig wieder zu massiveren Kontaktbeschränkungen kom-
men sollte, kann auf diese Weise das vorhandene Beratungs-
angebot aufrecht erhalten werden: „Es ist fast wie telefonie-
ren – nur besser“ freuen sich die Mitarbeitenden der KoKi. 
„Wir können nun viel schneller wahrnehmen, wie es unseren 
Klienten geht und gemeinsam überlegen, was helfen könnte.“
Eltern mit Kindern von null bis drei Jahren, die eine Video-
Beratung durch die KoKi wünschen, können sich direkt und 
formlos melden und bekommen im Anschluss einen Link per 
E-Mail zugeschickt. 

Koordinierende Kinderschutzsteller (KoKi), 
Schloßstr. 10, 87527 Sonthofen, 
Telefon 08321-612-600, Email: koki@lra-oa.bayern.de 

Fachvorträge der Servicestelle 
"Frau & Beruf" im 
Landratsamt Oberallgäu
mit Beratung zu Wiedereinstieg nach der 
Familienzeit, Neuorientierung, Bewerbungen, 
450 € Job und Existenzgründung.
Nach allen Vorträgen besteht die Möglichkeit, sich beraten 
zu lassen. Die Vorträge fi nden je nach Möglichkeit in Präsenz 
oder Online statt. Für Fachvorträge in Präsenz besteht die 3 G 
Regelung und das Mitbringen der Nachweise vor Ort im Land-
ratsamt Oberallgäu. Darüber hinaus besteht Maskenpfl icht 
und Abstandsregelung. 

Vortrag: „Wie bewerbe ich mich?“

Referentin: Patricia Mühlebach
Der Vortrag wird an folgenden Terminen angeboten:
Montag, 07.02.2022 und, 04.04.2022, 09:00 - 11:00 Uhr 
Landratsamt Oberallgäu
In diesem zweistündigen Vortrag erfahren Sie, wie
• Sie Lücken im Lebenslauf behandeln,
• eine überzeugende Bewerbungsmappe aussehen kann,
• Sie sich und Ihre Fähigkeiten optimal präsentieren,
• Sie die Dinge selbst in die Hand nehmen und sich trauen 

Ihre Bewerbungsinitiative zu starten.

Vortrag: „450,-- € Job 
und das war es jetzt für mich?“

Referentin: Patricia Mühlebach
Der Vortrag wird an folgenden Terminen angeboten:
Montag, 21.03.2022 und 16.05.2022, 09:00 - 11:00 Uhr 
Landratsamt Oberallgäu
In diesem zweistündigen Vortrag erfahren Sie mehr über
• die Nachteile dieser Beschäftigungsverhältnisse,
• die Benachteiligungen, die Ihnen dadurch widerfahren, ins-

besondere im Hinblick auf Ihre Alterssicherung,
• aber auch Wege und Möglichkeiten aus dieser Falle zu ent-

kommen

Vortrag "Selbständig werden - 
von der Idee zum Konzept"

Referentin: Patricia Mühlebach
Der Vortrag wird an folgendem Termin angeboten:
Montag, 21.02.2022 und 02.05.2022, 09:00 - 11:00 Uhr, 
Landratsamt Oberallgäu
In diesem Vortrag geht es darum, 
• bestimmte Punkte im Ablauf der Existenzgründung selber 

kritisch zu beleuchten mit: 
• Realitätscheck - Strategien - Soziale Absicherung - Forma-

litäten und Behörden - Finanzierungen - Geschäftsplan.

Anmeldung und Auskünfte: 
Tel. 08321 612-554 vormittags, 
per E-Mail: heike.haeusler@lra-oa.bayern.de. 
Anmeldungen auch direkt bei der Servicestelle Frau & 
Beruf, Kempten, Sandstr. 10, Telefon 0831 2525 7272, 
E-Mail: Frau-und-Beruf@ Kempten.de

ELEKTROINSTALLATEUR (m/w/d)
für sofort oder später gesucht, gerne auch Neugeselle

Wir bieten: • übertarifliche, leistungsbezogene Vergütung
• flexible Arbeits- und Urlaubszeiten
• junges freundliches Team
• Betriebsrente ab dem 6. Monat.

Wir erwarten: • Abgeschlossene Berufsausbildung
• freundliches Auftreten und Teamfähigkeit
• Führerschein Pkw

Ausbildungsplatz ab 1.9.2022 frei!

Wagneritz 10 · Rettenberg · Tel. (08327) 7470
elektro-wolf-rettenberg@t-online.de

Bewerbungen

oder Anruf
bitte an:
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BIG LOVE.

OFFEN FÜR
NEUES.

Als Freigeist überzeugt das MINI Cabrio mit serien-
mäßigen LED-Scheinwerfern und typischem Gokart-
Feeling. Nutzen Sie unser Beratungsangebot unter
mini-fink.de

MINI COOPER S CABRIO
Moonwalk Grey metallic, Geschwindigkeitsregelung mit
Bremsfunktion, 17" Pedal Spoke, MINI Navigationssystem u.v.m.

LEASINGBEISPIEL DER BMW BANK GMBH:
MINI COOPER S CABRIO
MINI COMFORT

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p. a.:
Laufzeit:
36 monatliche Leasingraten à:
Gesamtpreis:

32.806,12  EUR
3.999,00 EUR

10.000 km
36 Monate

329,00 EUR
15.843,00 EUR

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26,
80939 München; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 01 /2022. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,
besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatz-
verträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingun-
gen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München.

Zzgl. 640,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (NEFZ): innerorts 8,4; außerorts 5,4;
kombiniert 6,5; Kraftstoffverbrauch in l/100 km (WLTP):
kombiniert 6,6; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 149 (NEFZ);
149 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): D; Leistung: 131 kW (178 PS);
Hubraum: 1.998 cm³; Kraftstoff: Benzin
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorge-
schriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils
geltenden Fassung. Für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abga-
ben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, sowie ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezi-
fischen Förderungen werden WLTP-Werte verwendet.

Autohaus Fink
GmbH & Co. KG

Lindauerstr. 115-117
87435 Kempten
Tel. 0831/56401-0
Firmensitz
 www.mini-fink.de

DAS MINI CABRIO.

Deutsche Meisterschaft 
im Skibergsteigen mit 90 
Teilnehmern in Immenstadt
Tatjana Paller und Andreas Seewald gewinnen 
am Mittag
Lange hatten die Veranstalter vom Ski-Club Immenstadt und 
der DAV Sektion Allgäu-Kempten parallel geplant: Für das 
Mittag-Race hatten sie aufgrund des Tauwetters über die Fei-
ertage zusätzlich eine Ausweichstrecke in Balderschwang ge-
sucht und gefunden. Doch dank der Schneefälle der letzten 
Tage und der engagierten Unterstützung durch die Mittag-
bahn und die Betreiberfamilie Waller, konnte das Mittag-Race 
mit der Deutschen Meisterschaft im Vertical doch noch wie 
ursprünglich geplant am Mittag in Immenstadt stattfi nden. 
Der Aufbau am Vormittag fand noch unter Schneeschauern 
und bei starkem Wind statt, doch als der Startschuss fi el, 
war Ruhe eingekehrt und der Himmel hatte sich aufgeklart. 
Somit konnte das Rennen bei top Bedingungen gestartet wer-
den.
Andreas Seewald vom Gebirgsjäger Bataillon 231 lief die Stre-
cke von der Talstation über die Rodelbahn als schnellster 
Starter innerhalb von 30 Minuten und 21 Sekunden hoch. Er 
sicherte sich damit den Deutschen Meistertitel bei den Her-
ren. Hinter ihm kamen Stefan Knopf (DAV Berchtesgaden), 
der Sieger des Jahres 2019 sowie Markus Ostfalk (DAV Berch-
tesgaden/ Gebirgsjäger Bataillon 231). Leider nicht starten 
konnte der Immenstädter Lokalmatador und Mitfavorit David 
Sambale vom Team Sport Schindele. Er hatte sich als U23 
Vizeweltmeister viel für das Rennen vorgenommen, musste 
aber wegen einer Erkrankung genauso wie sein Allgäuer Na-

tionalmannschaftskollege Marc Dürr kurzfristig absagen.
Tatjana Paller vom DAV Bad Tölz gewann bei den Damen ihren 
ersten Meistertitel. Sie lief die Strecke in 36 Minuten und 4 
Sekunden und verwies die in der Klasse U 20 startende Ju-
gendweltmeisterin des vergangenen Winters, Antonia Nieder-
maier (DAV Bad Aibling) auf den zweiten Platz. Gesamtdritte 
und damit Zweite in der Damenwertung wurde Kristina Schol-
lerer vom PTSV Rosenheim. Als Gesamtvierte und Dritte der 
Damenwertung hielt Alexandra Altmann vom Allgäu Outlet 
Raceteam die Allgäuer Fahnen an ihrem Hausberg hoch.
Für Sieger Andreas Seewald, seines Zeichens amtierender 
Weltmeister im MTB-Marathon sind Wettkämpfe im Skiberg-
steigen seit Jahren eine beliebte Aufl ockerung im Wintertrai-
ning als Radfahrer. So wurde er bereits 2019 beim Mittag-Ra-
ce Dritter, dieses Jahr legte er noch eine Schippe drauf. Im 
Rennen gelang es ihm bereits kurz nach der Mittalstation, 
sich von Stefan Knopf abzusetzen und souverän als Sieger 
ins Ziel zu laufen.
Genauso wie für Andreas Seewald war auch für die Damen-
siegerin Tatjana Paller das Mittag-Race das erste Rennen der 
Saison. Sie war deshalb vor dem Start noch etwas nervös, 
jetzt kann sie mit gestärktem Selbstvertrauen zum Weltcup 
am nächsten Wochenende in Andorra anreisen.
Stärkste Allgäuer im Rennen waren Finn Koch von der Berg-
schule Hindelang als Gesamtvierter und Christoph Wachter 
vom Allgäu Outlet Raceteam als Siebter. Auch in den Jugend-
klassen präsentierten sich die Allgäuer in starker Form. Si-
mon Sambale, vom Ski-Club Immenstadt wurde in seinem 
ersten Skitourenrennen im Gesamteinlauf Zwölfter und damit 
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Für alle 
Marken!
HU täglich.

Freie Werkstatt!

Durchblick bei Kfz-Service 
und Inspektion.

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

sehr guter Dritter in der Klasse U 20, dicht gefolgt von David 
Jost von der Bergschule Hindelang, der als Gesamt-13. in der 
Altersklasse U18 Deutscher Meister wurde. Weitere Allgäuer 
Altersklassensieger waren Felix Mayer vom Ski-Club Immen-
stadt in der Klasse U14 männlich, Leni Schneider vom DAV 
Allgäu-Kempten in der Klasse U16 weiblich und Silas Walter 
vom DAV Memmingen in der Klasse U16 männlich.
Sehr zufrieden zeigte sich auch der Vorsitzende des Ski-
Clubs Immenstadt Martin Sambale: „Der Schnee kam noch 
gerade rechtzeitig, alle Sportlerinnen und Sportler haben die 
Strecke gut gemeistert und wir hatten ein spannendes Ren-
nen mit tollen Leistungen. Das Mittag-Race 2022 war wieder 
ein voller Erfolg.“

Ergebnislisten und Fotos des Rennens sind im Internet 
unter www.sc-immenstadt.de zu fi nden.
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So leben wir Heimat.

Mieter begeistern
Heimat neu leben

Heimat neu leben

Wohntraum gesucht.
die Sozialbau gefunden.
Endlich in den eigenen 4 Wänden. 
Mit Sozialbau starten Sie in Ihr 
neues Leben. In unseren 4.000 
Mietwohnungen wohnen Sie 
bezahlbar und sicher - Hausmeister-
Service, Rasenmähen und Schnee-
schippen inklusive.
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Hier   fühl   ich   mich   wohl!   

Kalvarienbergstraße 84 · 87509 Immenstadt · Telefon: 0 83 23 -96 27 - 0 
www.awo-seniorenheim-immenstadt.de

Seit mehr als 30 Jahren erfreut uns dieses oft gehörte Lob.
Wann dürfen wir Sie im AWO-Seniorenheim Immenstadt begrüßen?

Das nächste 
„Griaß di Immenstadt“ 
erscheint Anfang März

ANZEIGENSCHLUSS 
15. Februar 2022
Telefon 08323-96400

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten 
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 0 83 21. 8 55 69 

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 0 83 24 . 95 33 95

info@bestattungen-woelfl e.de
www.bestattungen-woelfl e.de

Hier ist wichtig, dass genug Licht und eine warme Fens-
terbank vorhanden ist. Die Samen kann man in einer An-
zuchtschale mit transparentem Deckel in Anzuchterde an-
säen. 
Bei ganz mildem Wetter kann man auch schon die ersten 
Frühlingsblüher wie Primeln oder Stiefmütterchen setzen 
oder Balkonpfl anzen vorziehen. Wer im Herbst verpasst 
hat, Blumenzwiebel zu pfl anzen, kann nun getopfte Pfl an-
zen ins Beet oder in den Rasen einpfl anzen. 

Vergessen Sie auch Ihre Kübelpfl anzen im Winterquartier 
nicht. Diese sollten regelmäßig gegossen werden und kön-
nen nun auch zurückgeschnitten werden. 

Gut zu wissen: 
Der Baum des 
Jahres 2022 
ist die ROTBUCHE

Gartentipps für Februar 2022
Arbeiten im (Nutz-)Garten

Auch bei kalten Temperaturen kann man schon einiges im 
Garten vorbereiten und arbeiten. Man kann Obstgehölze 
schneiden (s. Gartentipp Januar), Beete aufl ockern und 
Kompost einarbeiten und Gemüsesorten wie Feldsalat, 
Lauch, Grün- und Rosenkohl ernten. Ungeduldige Garten-
freunde können bei milden Temperaturen schon mit der 
Aussaat der ersten Gemüsesorten starten. Es empfehlen 
sich Karotten, Radieschen, Rettich oder Zwiebeln. Hier ist 
es wichtig, dass die Aussaatfl äche unbedingt vor Kälte 
geschützt wird, z.B. mit einem Vlies. Wer das Glück hat 
ein kleines Glashaus im Garten zu haben, kann hier auch 
schon die ersten Salatsorten aussäen. 

Unsere Tipps sind: 

Pfl ück-, Eis- und Kopfsalat. Ebenfalls wachsen unter die-
sen Bedingungen Frühlingszwiebeln, Fenchel, Kohlrabi und 
Rotkohl einwandfrei. 
Wer noch nicht in die Kälte nach draußen möchte, kann 
auch auf der Fensterbank die ersten Gemüsesorten aus-
säen. Geeignet dafür sind: Tomaten, Paprika, Chili, Auber-
gine, Melonen, Zucchini und Möhren. 

GARTENTIPP
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